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Liebe Ladendorferinnen  
und Ladendorfer, 

Im ersten Halbjahr 2018 haben wir 

viel geschafft! Auf der B40 wurde der 

zweite Bauabschnitt gestartet. Unser 

Konzept von leistbarem Wohnen ist 

voll eingeschlagen. Jede 

Katastralgemeinde erhält zumindest 

einen Defibrillator. Das Miteinander 

auch über Parteigrenzen hinweg ist 

mir sehr wichtig. Ich lade daher auch 

weiterhin alle konstruktiven Kräfte 

zur Mitarbeit und sachlichen 

Diskussion ein. Auch wenn sich der 

Sommer schon dem Ende neigt, 

wünsche ich allen noch erholsame 

Tage und einen guten Start in den 

nahenden Herbst. 

 
Ihr Bürgermeister 
Thomas LUDWIG 
Gemeindeparteiobmann 

Bürgermeister Thomas Ludwig mit Gemeinderat und Feuerwehrkommandant 
Alexander Schmidt bei der Besichtigung zur Anbringung des Defibrillators  

Für zukünftige 
Notfälle gerüstet 
ÖVP beantragt im Gemeinderat 
Defibrillatoren für jede Ortschaft.  
 
Das Vorhaben geht auf Initiative von 
Gemeinderat und FF-Kommandant 
Alexander Schmidt und Bürgermeister 
Thomas Ludwig zurück. Die Beiden 
haben federführend eine flächen-
deckende Versorgung des gesamten 
Gemeindegebietes mit Defibrillatoren 
entwickelt. In der letzten Sitzung des 
Gemeinderates wurde diese 
vorausschauende Idee thematisiert und 
einstimmig von allen Fraktionen als 
sinnvoll erachtet bzw. beschlossen. Die 

Ausstattung der freiwilligen 
Feuerwehren ist aktuell im Gang. 
Hilfestellung bei der lokalen Installation 
samt Überlegungen zur Montage wird 
ebenfalls von Alexander Schmidt 
übernommen. Im Notfall geeignete 
Gerätschaft zur Verfügung zu haben 
sollte für jeden selbstverständlich sein. 
Damit der Umgang auch ohne 
Hemmungen vonstattengehen kann, 
wird in den kommenden Wochen noch 
an einem Einführungstraining für die 
örtliche Bevölkerung gearbeitet. 
Informationen dazu werden nach 
Fertigstellung veröffentlicht. 
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Baubeginn des zweiten Abschnittes zur Erneuerung der Ortsdurchfahrt 
Ladendorf im Zuge der B40 
 
 
 
 
 
 

 

B40 – Radweg, zweiter Bauabschnitt und 
Leerverrohrung für Breitbandinternet 

Zweiter Bauabschnitt gestartet 
Landesrat Ludwig Schleritzko nahm 
am 28. April 2018 im Beisein von 
Bürgermeister Thomas Ludwig und 
Vizebürgermeister Erich Zeiler den 
Baubeginn für den zweiten 
Bauabschnitt der Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt von Ladendorf im 
Zuge der Landesstraße B40 vor. Auf 
eine Gesamtlänge von rund 650 
Meter wird die gesamte Straßen-
konstruktion erneuert und ein neuer 
Straßenbelag aufgebracht. Dabei wird 
der kombinierter Geh- und Rad- weg 
bis zur Allee weitergeführt. 
 

Dezember 2017 
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Kombinierter Geh- und Radweg  
Es war ein harter Termin auf der 
Bezirkshauptmannschaft in welchem 
die notwendige Verordnung der 
Benützungspflicht verhandelt wurde. 
Letztendlich war es der Beharrlichkeit 
unseres Bürgermeisters geschuldet, 
dass jene Argumente, welche für den 
kombinierten Geh- und Radweg 
gegolten haben, auch jetzt für die 
Benützungspflicht dieselbe Gültigkeit 
haben. Niemand würde es verstehen, 
wenn Verkehrsflächen für Radfahrer 
„reserviert“ werden und diese dann 
dennoch zusätzliche Verkehrsfläche 

 

auf der Fahrbahn in Anspruch 
nehmen können. Die Trennung von 
Rad- und Kfz-Verkehr soll immerhin 
die höchste Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer bringen.  
 
Breitbandinternet Leerverrohrung 
Die Versorgung unserer Gemeinde 
mit Glasfaserkabel ist der ÖVP sehr 
wichtig. Wo es wirtschaftlich sinnvoll 
und technisch möglich ist, werden die 
Voraussetzungen dafür geschaffen. 
Gemeinsam mit dem Land NÖ, 
welches Material zur Verfügung stellt, 
setzten wir dies Stück für Stück um. 
 

Leerverrohrung für künftiges Breitband 
 
 
 
 
 

Leistbares Wohnen ist ein voller Erfolg 
Bis vor Kurzem war es in Ladendorf 
als Bauwerber äußerst schwierig 
einen verfügbaren Bauplatz zu 
finden. Für auswärtige Interessenten 
grenzte dieses Vorhaben schon an 
ein Ding der Unmöglichkeit. Die von 
dieser Situation nachvollziehbar 
frustrierten Bürgerinnen und Bürger 
landeten nicht selten bei unserem 
Bürgermeister in der Sprechstunde 
um diesen um Hilfe und Information 
zu bitten. Hier war und ist nach 
Ansicht der ÖVP die Regionalpolitik 
gef  

gefordert. Die politische Diskussion 
um das für viele überraschend 
vorgestellte Konzept der ÖVP führten 
wir gerne, denn der überwältigende 
Erfolg dieses Projektes gibt uns 
gänzlich Recht! Mittlerweile wurden 
bereits alle 20 Bauplätze der neu 
aufgeschlossenen Siedlung verkauft. 
Die Ausschreibung für die neu zu 
errichtende Franz R. Kunz Straße 
wurde bereits vor den Schulferien 
beendet und der Zuschlag an ein  

Bauunternehmen erteilt. Mittlerweile 
wird schon zügig und fleißig an Kanal, 
Wasserleitung und Straßenunterbau 
gearbeitet. Wir trachten natürlich 
weiterhin danach, vor allem für 
unsere jungen Gemeindebürgerinnen 
und -bürger, Bauland zu schaffen. 
Dieses Projekt war nur der Start und 
keinesfalls das Ende unserer 
diesbezüglichen Bemühungen.  


